
Beste Chancen für unsere Kinder! 
Jedes Kind muss die Chance haben, aus seinem Leben das Beste zu machen.  

Unsere Kinder brauchen beste Bildung, die individuelle Interessen und Talente fördert - von der Krippe 
bis zur Ausbildung oder Uni. Dabei dürfen Herkunft, finanzielle Verhältnisse, Religion oder Geschlecht 
nicht über die Bildungschancen entscheiden. Bildungswege und Bildungsmöglichkeiten der heran-
wachsenden Generation zu gestalten, ist eine verantwortungsvolle gesellschaftliche Aufgabe. 

Dieser Herausforderung hat sich unsere Ortspolitik mit dem Beschluss zur Umwandlung der Grund-
schule mit NBGS (Schulkinderhaus) in eine offene Ganztagsschule (OGS) im Mai letzten Jahres ange-
nommen. Mit dem Ganztagsangebot soll ein Schulbetrieb ermöglicht werden, bei dem Unterricht und 
weitere schulische Veranstaltungen inhaltlich zu einer pädagogischen Einheit verbunden werden. Im 
Mittelpunkt steht die freie Entfaltung der Persönlichkeiten aber auch die finanzielle Unterstützung 
durch Bund und Land für bauliche Investitionen und laufende Betriebskosten. Zudem wird eine be-
darfsgerechte Jugend- und Schulsozialarbeit angestrebt, sowie die Kooperation mit Bildungsinstitutio-
nen, Sportvereinen, Unternehmen und anderen regionalen Organisationen. 

Das Konzept des geplanten Neubaus wurde in mehreren Workshops mit allen Beteiligten entwickelt. 

Dabei wurde intensiv auch über das äußere Erscheinungsbild diskutiert. Sowohl Kinder als auch Er-

wachsene waren sich einig, dass der Neubau aus Stein errichtet werden sollte, um harmonisch mit der 

bestehenden Bauweise des Schulkinderhauses zu verschmelzen. Zudem wurden große Fenster als 

wichtig erachtet, um Tageslicht und Ausblicke zu ermöglichen, die für alle Beteiligten von großer Be-

deutung sind. 

 

Der Planungs- und Umweltausschuss hat diese Vorschläge 

unterstützt, und auch die Gemeindevertretung hat den 

Empfehlungen mehrheitlich zugestimmt. Geplant ist ein 

zweigeschossiger Anbau an die Neue Betreute Grund-

schule (NBGS) in individueller Massivbauweise (siehe Bild). 

Im Erdgeschoss ist eine Mensa mit integrierter Küche ge-

plant, während im Obergeschoss ein Kreativraum sowie 

weitere Gruppenräume eingerichtet werden sollen. 

Zusätzlich planen wir für Tangstedt in diesem Jahr einen liberalen Round-Table zunächst zum Thema 

Bildung. Weitere Themen sollen folgen. Unsere Landtagsabgeordnete und bildungspolitische Spreche-

rin, Anne Riecke, steht Ihnen als Expertin für Fragen und Informationen zur Verfügung. Vor ihrem Ein-

zug in den Landtag war sie Lehrerin an einer Gemeinschaftsschule und unterrichtete dort die Fächer 

Deutsch, Geschichte und Physik. Wir freuen uns auf einen spannenden Austausch und darauf, gemein-

sam Ideen für die Zukunft der Bildung in Tangstedt zu entwickeln. 
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